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Schlossweihnacht

Trachtenkapelle Trossenfurt- Tretzendorf

Gerne möchten Wir Sie/Euch wieder zum gemütlichen

vorweihnachtlichen Beisammensein bei Musik einladen.

Fürs leibliche Wohl ist natürlich wie immer gesorgt.

Wir freuen uns auf eine schöne 
gemeinsame Zeit und wünschen allen
frohe und gesegnete Weihnachten!

22. Dezember 2024
ab 17 Uhr im Rathauspark Tretzendorf

Musikkapelle Schleichach
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Aus dem RathausAus dem Rathaus

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Oktober 10.Dezember 2024. 
Erscheinungstag ist am 20. Dezember 2024.

 ■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
12. Dezember 2024 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 28.11.2024 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.

 ■ Verunreinigung von öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen durch Hundekot

Immer wieder kommt es durch Hundekot zur Verunreinigung 
von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen. Die Hunde-
kothaufen bieten einen unerfreulichen Anblick und belästi-
gen die Bevölkerung. Durch diese Verunreinigungen können 
Krankheiten übertragen werden. Hundekot kann bei unmit-
telbarem Kontakt die Gesundheit von Kindern durch Bakteri-
en, Viren oder Würmer bedrohen. 
Auf Feldern und Wiesen hat die Verunreinigung durch Hun-
dekot noch ganze andere Auswirkungen. Hundekot auf Fel-
dern und Wiesen ist nicht, wie so oft angenommen, als Dün-
ger anzusehen. In den abgesetzten Haufen wimmelt es von 
Erregern und Bakterien. Bei Gülle hingegen sind die Krank-
heitserreger durch die lange Lagerung bereits abgestorben. 
Nicht selten landet so der Hundekot zusammen mit dem Heu 
im Futtertrog der Tiere und stellt ein Gesundheitsrisiko für die 
Tiere dar.
Besonders die unsachgemäße Entsorgung von Hundekot-
beuteln in der Natur, entlang von Geh- und Radwegen so-
wie innerhalb von Ortschaften ist nicht nur ärgerlich, sondern 
stößt auch in der Bevölkerung auf großes Unverständnis.
Wir möchten alle Hundehalter darauf aufmerksam machen 
den Hundekot aufzusammeln, unabhängig an welcher Stelle 
der Hund sein Geschäft erledigt. Hundekot ist Abfall im Sin-
ne des Abfallgesetzes und – wie andere Abfälle auch – als 
Restmüll zu entsorgen. 
Verstöße gegen die Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen können mit einer Geldbu-
ße bis zu 500,00 € geahndet werden. Bitte übernehmen Sie 
Verantwortung und entsorgen Sie die Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes!

 ■ Voraussichtliche Bundestagswahlen  
am 23.02.2025 
Wahlhelfer dringend gesucht

Für die vorgezogene Bundestagswahl, die voraussichtlich 
am 23.02.2025 stattfinden wird, werden für die Wahllokale 
in den einzelnen Gemeindeteilen, sowie zur Auszählung der 
Briefwahl wieder viele Wahlhelfer benötigt.

Jeder Wahlhelfer erhält für seine ehrenamtliche Tätigkeit eine 
Aufwandsentschädigung.
Die Gemeinde bittet daher alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger bei der Wahl mitzuhelfen. 
Wer Interesse hat, wird gebeten sich bei der Gemeindever-
waltung (Tel. 09522/721-0, gemeinde@oberaurach.de) oder 
bei Frau Heß (Tel. 09522 72112, E-Mail: beate.hess@oberau-
rach.de) zu melden.

 ■ Biberfalle an der gemeindlichen Kläranlage 
in Fatschenbrunn

Die Gemeinde Oberaurach hat bereits seit längerer Zeit Pro-
bleme mit den Bibern an der Kläranlage Fatschenbrunn. 
Durch die Biber gab es mehrere Schäden an den Dämmen 
bzw. Uferstreifen entlang der Klärbecken. Darüber hinaus 
wurden die Verbindungsrohre durch die Biber mit Erde, Stei-
nen und Ästen verstopft, was dazu führen kann, dass die 
Becken überlaufen und Spülschäden entstehen.
Aus diesem Grund wurden in Abstimmung zwischen der 
unteren Naturschutzbehörde (Landratsamt Haßberge), dem 
Revierpächter (Jäger) und der Gemeinde Oberaurach Maß-
nahmen ergriffen um Schäden für die Zukunft vermeiden zu 
können.
Die Maßnahme sieht den Einsatz einer Lebendfalle vor, die 
durch den Jagdpächter betreut wird. Die Lebendfalle dient 
dem gesetzlich vorgeschriebenen und kontrollierten Biber-
management, welches sowohl dem Schutz der Tiere als 
auch der Verhinderung von Schäden – in diesem Fall – an 
unserer Kläranlage dient.
Leider kam es hierbei in der vergangenen Zeit zu einigen Vor-
kommnissen, auf die wir hiermit aufmerksam machen möch-
ten:
Eine Wildkamera zur Überwachung der Lebendfalle wurde 
von ihrem Standort entfernt und in das Klärbecken geworfen. 
Des Weiteren wurde die Lebendfalle per Hand ausgelöst und 
somit bis zur nächsten Kontrolle unbrauchbar gemacht. Der 
Revierpächter wurde darüber hinaus anonym bedroht.
Die Gemeindeverwaltung möchte an dieser Stelle eindring-
lich darauf hinweisen, dass die o.g. Maßnahme zum einen 
der Aufrechterhaltung der gemeindlichen Entwässerungsan-
lage dient und zum anderen mit allen Fachstellen im Vorfeld 
abgestimmt wurde. Die Gemeindeverwaltung hält sich an 
Recht und Gesetz. Schäden an der Kläranlage müssen kos-
tenaufwendig repariert werden; die Kosten hierfür müssen 
alle Bürgerinnen und Bürger in Form der „Kanalgebühren“ 
tragen.
Das absichtliche Beschädigen, Entfernen oder Manipulieren 
der Lebendfalle ist nicht nur strafbar, sondern gefährdet auch 
den Betrieb der gemeindlichen Entwässerungsanlage.
Wir bitten Sie daher dringend, von jeglicher Art der Beeinflus-
sung oder Zerstörung der Biberfalle und der Wildkamera ab-
zusehen. Sollten Sie Fragen zu dieser gemeindlichen Maß-
nahme haben, wenden Sie sich bitte an den gemeindlichen 
Klärwärter Herrn Diem, Tel. Nr. 09549-9882661.
Ihre
Gemeindeverwaltung
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 ■ Zahlung von rückständigen Steuern, 
Gebühren und Beiträgen

Die Gemeindekasse möchte sich herzlich bei allen Bürgerin-
nen und Bürgern bedanken, die stets pünktlich ihren Zah-
lungsverpflichtungen nachgekommen sind. Um eine Gleich-
behandlung aller Bürger zu gewährleisten, bitten wir die noch 
säumigen Zahler, Ihre ausstehenden Steuern, Gebühren und 
Beiträge umgehend zu begleichen.
Für diejenigen, die künftig Ihre Gebühren bequem per Last-
schrift abbuchen lassen möchten, besteht die Möglichkeit 
ein SEPA-Lastschriftmandat beantragen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindekasse 
(Tel.09522-721-16, Fr. Herbst oder 09522/721-17, Fr. Schäft-
lein).

UmwelteckeUmweltecke

 ■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Montag, 
09.12.2024
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1 
erfolgt am Donnerstag, 05.12.2024. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am 
Freitag, 06.12.2024.

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 17.10.2024 um 18:30 Uhr

Bauleitplanung Tretzendorf:
Im Aufstellungsverfahren für den Bebauungsplan „Sonder-
gebiets Photovoltaik Tretzendorf“ und dem Änderungsver-
fahren für den gemeindlichen Flächennutzungsplan wurden 
die eingegangenen Stellungnahmen aus der förmlichen Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie Träger öffentlicher Belange 
behandelt. 
Gegenüber den bisherigen Entwurfsfassungen wurden zum 
Bebauungsplan mit Grünordnungsplan „Sondergebiet Pho-
tovoltaik Tretzendorf“ sowie zur 9. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes nur noch Änderungen beziehungsweise 
Ergänzungen am Text vorgenommen, die redaktioneller Art 
sind und durch welche Dritte nicht abwägungsrelevant be-
rührt werden. Es sind keine Inhalte betroffen, die zu einer 
erneuten Auslegung führen müssen.
Der Gemeinderat beschloss die Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen wie vom Planungsbüro TEAM 4 vor-
geschlagen und fasste den Satzungsbeschluss über den 
Bebauungsplan, bzw. den Feststellungsbeschluss für die 
Änderung des Flächennutzungsplans.
Im nächsten Schritt wird der Satzungsbeschluss ortsüblich 
bekannt gemacht und die Genehmigung der 9. Änderung 
des Flächennutzungsplans durch das Landratsamt Haßber-
ge eingeholt.
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Bauleitplanung Fatschenbrunn:
Im Aufstellungsverfahren zum Baugebiet „Hohenwart“ in 
Fatschenbrunn wurden die eingegangenen Stellungnahmen 
aus der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung 
samt entsprechender Abwägungsempfehlungen vorgestellt 
bzw. beschlossen.
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden stellte 
sich heraus, dass auch für diesen Bebauungsplan eine ent-
sprechende Änderung des Flächennutzungsplans notwendig 
wird.
Der Gemeinderat beschloss ein Änderungsverfahren für den 
Flächennutzungsplan in die Wege zu leiten. Hierbei werden 
die betroffenen Flächen als dörfliches Wohngebiet darge-
stellt werden. Die Änderung erfolgt von bereits als Misch-
gebiet und allgemeines Wohngebiet ausgewiesenen Flächen 
und werden um die entsprechenden Flächen im Zuge der 
Aufstellung des Bauleitplanverfahrens „Hohenwart“ ergänzt. 
Der Umgriff umfasst rund 1,4 Hektar. 
Im nächsten Schritt wird der Aufstellungsbeschluss zur Än-
derung des Flächennutzungsplans sowie die frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung ortsüblich bekannt gemacht. Parallel 
hierzu erfolgt die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange.

Schülerbeförderung:
Am Ende der öffentlichen Sitzung gab 3. Bürgermeisterin Sa-
bine Weinbeer mehrere, teils massive Beschwerden von El-
tern weiter, die sich auf das neue Busunternehmen bezogen, 
das die Schulbuslinien im Bereich Oberaurach übernommen 
hat. 
Da nach dem zentralen Umstieg in Eltmann die Busfahrer 
die Routen spontan änderten, kamen die Schülerinnen und 
Schüler bis zu 45 Minuten zu spät in Trossenfurt an; Auf-
zeichnungen und Nachfragen eines Vaters wurden dem Bu-
sunternehmen und dem Landratsamt weitergegeben. Auch 
bei anderen Gemeinderatsmitgliedern gingen Beschwerden 
von Eltern ein, die Grundschule meldete ebenfalls Probleme 
im Rathaus an.
Die Gemeindeverwaltung wird nun alle Beschwerden sam-
meln und an die Abteilung ÖPNV im Landratsamt weiterge-
geben, wo man sich um die Behebung der „Anlaufschwierig-
keiten“ kümmere.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Für den Außenbereich des Kindergartens in Oberschleichach 
wurde die Erneuerung des Zauns beschlossen. Darüber hi-
naus stimmte der Gemeinderat der Auftragsvergabe für die 
Erstellung der kommunalen Wärmeplanung zu. Nach Abzug 
der Förderung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz in Höhe von 90%, verbleibt für die Gemeinde 
ein Eigenanteil in Höhe von 4.800,00 Euro.

Christian Mann
Geschäftsleiter

Bürger helfen BürgernBürger helfen Bürgern

 ■ Unser Bus nach Bamberg   
rollt wieder! 

Die nächste Bambergfahrt findet  
am Montag, den 09.12.24 statt. 
Der Fahrpreis beträgt 8 €.
Hier nun die Abfahrtszeiten an den bekannten Haltestellen:
Oberschleichach  14.15 Uhr
Unterschleichach 14.20 Uhr
Neuschleichach   14.25 Uhr
Fatschenbrunn   14.30 Uhr
Hummelmarter    14.35 Uhr
Tretzendorf    14.40 Uhr 
Trossenfurt    14.45 Uhr
Kirchaich    14.50 Uhr
Dankenfeld    14.55 Uhr
Angesprochen sind nicht nur Seniorinnen und Senioren, 
sondern alle, die sich einen schönen Nachmittag in Bamberg 
gönnen wollen. Der Weihnachtsmarkt lädt uns zudem zu ei-
nem entspannten Bummel ein. Die Rückfahrt ist um 18.30 
Uhr geplant.
Ich freu mich auf euch!
Herzliche Grüße
Anita Amend
Behinderten- und Seniorenbeauftragte

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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 ■ Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
An Allerheiligen führte die Soldaten- und Reservisten-
kameradschaft Dankenfeld ihre alljährliche Sammlung für 
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge durch. 
Diese traditionelle Spendenaktion, die nach dem Friedhofs-
gang in Dankenfeld stattfand, erzielte in diesem Jahr die 
bemerkenswerte Summe von 720 Euro. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die mit ihrer großzügigen Spende dazu bei-
getragen haben!
Die gesammelten Spenden gehen vollständig an den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Dieser nutzt die Mittel, 
um wichtige Projekte zu realisieren, wie etwa die Umbettung 
gefallener Soldaten von den Schlachtfeldern auf Solda-
tenfriedhöfe sowie die Pflege und den Erhalt der über 830 
Kriegsgräberstätten im In- und Ausland. Diese Friedhöfe, die 
in 46 Ländern verteilt sind, bieten die letzte Ruhestätte für 
rund 2,8 Millionen Kriegstote und werden liebevoll betreut 
und gepflegt.
Für Angehörige, die das Grab eines gefallenen Familienmit-
glieds suchen, bietet der Volksbund zudem eine online zu-
gängliche Gräbersuche an, die unter https://www.volksbund.
de/erinnern-gedenken/graebersuche-online abrufbar ist.
Nochmals ein aufrichtiges Dankeschön für die beeindru-
ckende Spendenbereitschaft in diesem Jahr.

von links nach rechts (Franz Albert, Bernd Hartmann, 
Michael Thomas)

 ■ Auflageschützen Oberschleichach – echter 
Doppel-Wumms auf Deutscher Meister-
schaft in Dortmund

Die Titel „Deutscher Meister“ und „Deutscher Vizemeister“ 
sind der Lohn harter Arbeit, Disziplin und Leidenschaft für 
den Schießsport. Die Auflageschützen des Schützenvereins 
Oberschleichach durften sich über eine äußerst erfolgreiche 
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft im Auflageschie-
ßen vor kurzem in Dortmund freuen. Unter den fast 1700 teil-
nehmenden Schützinnen und Schützen aus ganz Deutsch-
land konnten sich die Oberschleichacher Auflageschützen 
phänomenal gegen die sehr starke Konkurrenz durchsetzen. 
Der Deutsche Meister aus 2019 und Vizemeister aus 2023 
Hubert Karg, konnte sich mit hervorragenden 318,1 Ringen 
wiederum den Titel des Vizemeister 2024 in der Gruppe Se-
nioren II sichern. Sein Teamkollege und „Lehrling“ Stefan 
Flachsenberger übertrumpfte seinen „Meister“ und belegte 
bereits in der Qualifikation mit sagenhaften 320,8 Ringen den 
ersten Platz. Im anschließenden Finalschießen der besten 
8 Schützen behielt Stefan Flachsenberger die Nerven und 
konnte sich in einem wahren „Schießkrimi“ am Ende knapp 
mit hauchdünnen 7 Zehntel Vorsprung gegen seine Wettbe-
werber durchsetzen.
Deshalb heißt der Deutsche Meister 2024 in der Senioren-
klasse 1, hochverdient, Stefan Flachsenberger. 
Somit können die Auflageschützen aus Oberschleichach mit 
Stolz auf eine äußerst gelungene Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft zurückblicken. Einmal mehr konnte 
die geballte „Frankenpower“ aus dem Steigerwald auch auf 
Bundesebene überzeugen. 

 
Der TSV Kirchaich lädt alle Mitglieder, Fans, Unterstützer, 
Spieler und Spieler-innen sowie Betreuer zu den 
Weihnachtsfeiern ins neue Vereinsheim ein.  
 
Herrenmannscha�en am 21.12. ab 17 Uhr  
U11 und U13 am 13.12. ab 17:30 Uhr  
U15 am 08.12. ab 15 Uhr  
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Im Rückblick auf das Jahr 2024 können die Oberschleicha-
cher Auflageschützen auf unvergessliche Erfolge zurück-
blicken. Und auch auf Mannschaftsebene stehen die zwei 
Auflage-Teams unangefochten an erster Stelle der jeweiligen 
Tabelle. 

Foto: Ursula Karg | Deutscher Vizemeister Hubert Karg 
und neuer Deutscher Meister Stefan Flachsenberger.

Text: Thomas Karg (Pressearbeit für Auflage-Schützen, 
Schützenverein Oberschleichach 1958 e.V.)

 ■ Leistungsprüfung FFW Kirchaich
Unter den strengen Augen der drei Schiedsrichter KBI Tho-
mas Neeb, KBM Fabian Hümmer und Stefan Klarmann von 
der Feuerwehr Dippach galt es einen Aufbau für eine Perso-
nenbefreiung mit einem hydraulischen Rettungsgerät samt 
Verkehrsabsicherung und Brandschutz aufzubauen und vor-
zubereiten. 

Zudem musste jeder Trupp eine herausfordernde Zusatzauf-
gabe erledigen.
Zwei Gruppen der Feuerwehr Kirchaich legten die Prüfung 
mit Erfolg ab. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die 3 Schiedsrichter der 
Kreisbrandinspektion Haßberge, alle Teilnehmer und an un-
sere Ausbilder. Besonders erwähnen möchten wir einen un-
seren Gruppenführer Tizian Burger und Michael Gülta, die 
beide in der Höchststufe geprüft wurden.

KindergärtenKindergärten

 ■ Die Pfiffer zu Gast im alten Kurhaus 
Es ist ein besonderer Tag bei uns Pfiffern, der Waldgruppe 
der KiTa Kirchaich. Ausgeschlafen aber voller Aufregung, 
treffen wir uns wie jeden Morgen am Dankenfelder Waldes-
rand. An diesem Tag verlassen wir unser Gelände und haben 
eine große Wanderung vor uns. Denn das Kurhaus hat uns 
nach Trabelsdorf eingeladen.  
Also schnallen wir unseren Rucksack auf und machen uns 
auf den Weg, quer durch den Wald, über Wiesen und Felder. 
Wir kommen am Spielplatz in Neuhausen vorbei, auf dem wir 
natürlich alle Spielgeräte testen und eine kleine Wanderpau-
se einlegen. 
Am Ende von Neuhausen können wir schon von Weitem ein 
großes grünes Gebäude sehen, die Fischhalle. Dort warten 
auch schon Jürgen und Maximilian Grimmer auf uns. Sie zei-
gen uns die Halle, füttern mit uns Saiblinge und als großes 
Highlight dürfen wir sogar echte Karpfen streicheln.

Sie führen uns weiter an ihren Weihern vorbei, an denen uns 
Jürgen noch die geheimnisvolle Geschichte der verschwun-
denen Postkutsche erzählt. 
Schließlich erreichen wir, nach etwa 5,5km Strecke, unser 
Ziel: Das alte Kurhaus! 
Dort ist schon eine lange Tafel auf der Terrasse für uns vorbe-
reitet und wir werden zu einer großen Portion Chicken Nug-
gets mit Pommes bei schönstem Sonnenschein eingeladen. 
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Ordentlich gestärkt dürfen wir uns zuletzt noch auf dem Ge-
lände umschauen und zu den Gänsen und Schafen gehen, 
bevor wir dann völlig platt aber glücklich und zufrieden von 
unseren Eltern wieder am alten Kurhaus abgeholt werden. 

Danke der Familie Grimmer für diesen tollen erlebnisreichen 
Tag! 

 ■ Laterne, Laterne, Sonne Mond und 
Sterne…

Im Kindergarten ist die dunkle Jahreszeit eigentlich eine ganz 
helle Zeit mit vielen Aktionen und Festen, die gefeiert wer-
den. So wie die St. Martins Feier am 11. November- schon 
drei Wochen zuvor haben die Kinder mit ihren Erzieherinnen 
angefangen St. Martins Lieder zu lernen und zu singen. Bei 
verschiedenen Angeboten wurde rund um das St. Martins 
Fest gebastelt, gemalt, Geschichten gehört und auch Kreis-
spiele mit Laternen veranstaltet. Am eigentlichen St. Martins 
Tag haben sich alle Kindergartenkinder in der Turnhalle ge-
troffen und die Geschichte von St. Martin aus der Sicht des 
armen Mannes vorgespielt bekommen. Dabei haben die Kin-

der gehört, wie schlecht es dem armen Mann gegangen ist. 
Als Martin ihm mit seinem Mantelteil geholfen hat, war der 
arme Mann sehr froh und dankbar. Und die Hilfe von Martin 
hat ihm sein Leben gerettet – sonst hätte er den Kindern sei-
ne Geschichte gar nicht erzählen können. Die Kinder selbst 
hatten sehr gute Ideen zum Thema: Was kann man alles tei-
len? Da wurden Süßigkeiten, Kleidung, Geld, Spielsachen 
und auch Zeit genannt. Symbolisch gab es dann für jeweils 
zwei Kinder einen Keks, den sie sich dann geteilt haben. 
Beim Lieder singen durften die Kinder mit Laternen laufen.
Nun freuen sich die Kinder mit ihren Erzieherinnen auf die 
vorweihnachtliche Zeit mit allen Lichtern, Plätzchen backen, 
Weihnachtsliedern und all den kleinen und großen Geheim-
nissen rund um das Fest. 
Wir wünschen allen eine schöne besinnliche Adventszeit
Das Team vom Kindergarten Der Bienenkorb

SchulenSchulen

 ■ Bau- und Experimentiertag in der Grund-
schule Oberaurach

Am 8. November fand wieder unser beliebter, kreativer Bau- 
und Experimentiertag statt. Unterstützt wurden wir von ex-
ternen Kräften, so dass wir viele Workshops anbieten konn-
ten. Jedes Kind durfte an zwei Workshops der eigenen Wahl 
teilnehmen: Es wurden Brücken, Türme und Schiffe gebaut, 
außerdem Vogelhäuschen aus Eisstäbchen. Experimente 
konnten zu Farben mit Utensilien aus der Küche, zu Strom 
und aus aller Welt gemacht werden. An einer Station wur-
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de Lavendelparfüm her-
gestellt, an der anderen 
Lippenbalsam. Auch das 
Gestalten eines Zauber-
geldbeutels faszinierte. 
Wieviel Spaß die Kinder an 
diesem Tag hatten, zeigt 
bespielhaft der Suchab-
wehrroboter von Frieda, 
den sie bei den kreativen 
Erfindertüten gestaltet hat. 
Sie erzählt dazu: „Der 
Suchabwehrroboter hilft 
beim Suchen vieler Dinge. 
Auch nachts hält er eifrig Wache. Einbrecher wehrt er mit sei-
ner Ketchupflasche ab. So kann ihn jeder gut gebrauchen.“

Kirche (mit Bücherei)Kirche (mit Bücherei)

 ■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 16.00 bis 
18.00 Uhr. In den Herbstferien nur am Donnerstag, den 
31.10 geöffnet! 
Kontakt: Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr. (während 
der Öffnungszeiten): 09549/232
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

 ■ Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach
Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag von 15 bis 16.30 
Uhr, Donnerstag von 18 bis 19 Uhr
Ab sofort wieder unsere umfangreiche Buchauswahl zu Ad-
vent und Weihnachten.
Am Sternlesmarkt (15. Dezember) können Sie sich (von uns 
aussortierte) Bücher/Spiele/DVD/CD bei unserem Flohmarkt 
gegen eine Spende mitnehmen.
Wir suchen Sponsoren, die uns für 1 Jahr (oder länger) eine 
Zeitschrift ihrer Wahl zur Verfügung stellen (Stiftung Waren-
test, Spielen & Lernen, Öko-Test oder sonstiges) 
Sprecht uns bitte an!

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Sonntag Advents-Glühen
01.12.2024  Reit- und Fahrverein Aurach Trossenfurt e.V. 

Sonntag Adventskonzert
01.12.2024 Musikverein Dankenfeld 

Dienstag Treffen aller Heimatinteressierten 
03.12.2024  aus Oberaurach 

historischer Arbeitskreis Gemeinde  
Oberaurach 

Samstag Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
07.12.2024   nach dem Gottesdienst 

Glühwein und Lebkuchen 
Kath. Kirche Trossenfurt 

Samstag Weihnachtsfeier
07.12.2024 Schützenverein Oberschleichach 

Samstag Nikolausfeier (Saal Neundörfer
07.12.2024 MV Blaskapelle Kirchaich 

Samstag Nikolausfeier & Christbaumverlosung
07.12.2024 Ski Club Neuschleichach 

Donnerstag „Cafe Anpfiff“
12.12.2024 TSV Oberschleichach 

Samstag Adventsfeier
14.12.2024 DJK Kirchaich 

Sonntag Sternlesmarkt
15.12.2024 FFW Oberschleichach und Pfarrgemeinde   

Sonntag Jahreshauptversammlung und Adventsfeier
15.12.2024  Verein für Gartenbau und Landespflege 

Trossenfurt-Tretzendorf 

Samstag  Treffen aller Heimatinteressierten aus 
21.12.2024   Oberaurach (gezeigt werden historische  

Bilder und Dokumente aus Oberaurach) 
historischer Arbeitskreis Gemeinde  
Oberaurach 

Samstag Weihnachtsfeier
21.12.2024 SC Trossenfurt-Tretzendorf
 
Samstag Adventsfeier
21.12.2024 TSV Kirchaich

Samstag Christbaumversteigerung 
21.12.2024 RSV Unterschleichach 

Sonntag Adventskonzert „Schleicher Weihnacht“
22.12.2024 Kirchengemeinde Schleichach 

Sonntag Schlossweihnacht
22.12.2024 Trachtenkapelle Trossenfurt-Tretzendorf 

Montag Adventsfeier
23.12.2024  FFW Kirchaich 
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VERSTÄRKUNG
suchenWir

Buchbinder  und

Maschinen- und  
Anlagenführer
(m/w/d)

E B E L S B A C H

Bewerbungen an: 
bewerbung@aktiv-druck.de  
www.aktiv-druck.de

Donnerstag  Christbaumversteigerung 
26.12.2024 Schützenverein Oberschleichach 

Samstag Kesselfleischessen 
28.12.2024 FFW Kirchaich 

Samstag Winter-Wanderung
28.12.2024 TSV Kirchaich 

Samstag Weihnachtsfeier
28.12.2024 SV Fatschenbrunn 

Sonntag Midwinter-Fest
29.12.2024 Lindenverein Oberschleichach 

Sonstige InformationenSonstige Informationen

 ■ Café Anpfiff
Anlässlich des 5-jährigen Bestehens des „Café Anpfiff“ wür-
digte Gremiumsprecher Axel Weber die bedeutende Arbeit 
von Petra Knop und Brunhilde Hartmann mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit. Mit der Vision, einen einladenden Treffpunkt 
für die „Schleichacher“ Bewohner zu schaffen, verfolgte Pe-
tra Knop das Ziel, einen Ort zu bieten, an dem man für einen 
Moment dem Alltagsstress entfliehen kann. So entstand das 
„Café Anpfiff“.
Dort verzaubern Brun-
hilde Hartmann und 
Petra Knop regelmäßig 
mit selbstgebackenen 
Torten  und Kuchen ihre 
Gäste. Jeden zweiten 
Donnerstag im Monat 
ab 15 Uhr laden die 
beiden herzlich ein, das 
Café zu besuchen und 
sich bei einer Tasse 
Kaffee und eine Stück 
Gebäck verwöhnen zu 
lassen. Sie freuen sich 
darauf, mit ihren Gästen 
gemütliche Stunden zu 
verbringen und eine an-
genehme Atmosphäre 
zu schaffen.

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle  
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaurach Thomas Sechser, 
Rathausstraße 25, 97514 Oberaurach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss 
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte bis 
spätestens 29.11.2024 an gemeinde@rauhenebrach.de.
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09554/9221-11.

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ ILE-Zusammenschluss  
Lebensregion plus 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen  
für Kleinprojekte
Antragstellung ab sofort möglich
Der ILE-Zusammenschluss Lebensregion plus beabsich-
tigt für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken die Förderung des Regionalbudgets  
nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung 
(FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. Im Falle 
der Bewilligung durch das ALE erfolgt die Förderung nach 
den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im 
Förderbereich 1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE“ 
des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in der 
jeweils geltenden Fassung.
Der ILE-Zusammenschluss Lebensregion plus ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE und unter Berück-
sichtigung der nachfolgenden Bedingungen zur Einreichung 
von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regio-
nalbudgets auf.
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förde-
rung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung
•	 der	Ziele	gleichwertiger	Lebensverhältnisse	einschließlich	

der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und leben-
diger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleer-
ständen,

•	 der	Ziele	und	Erfordernisse	der	Raumordnung	und	Lan-
desplanung,

•	 der	Belange	des	Natur-,	Umwelt-	und	Klimaschutzes,
•	 der	Anpassung	an	den	Klimawandel,
•	 der	Reduzierung	der	Flächeninanspruchnahme,
•	 der	demografischen	Entwicklung	sowie
•	 der	Digitalisierung
den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Ar-
beits-,	Erholungs-	und	Naturräume	zu	sichern	und	weiterzu-
entwickeln.
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamt-
kosten 20.000 EUR nicht übersteigen. Zu beachten ist, 

dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen 
Ausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht über-
schreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr 
als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro 
Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. Eine Aufteilung 
von Projekten zur Unterschreitung der förderfähigen Ge-
samtausgaben ist nicht zulässig.
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit 
deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Als Maß-
nahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe einer 
verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines der 
Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsver-
trags bzw. auch der Materialkauf für die beantragte Maß-
nahme zu werten. 
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten 
sind die Bestimmungen der EU zu De-minimis-Beihilfen für 
den Bereich Gewerbe zu beachten. 

Was wird gefördert?
Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Klein-
projekte zur
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 

Ebene,
c)	Kommunikation	und	Öffentlichkeitsarbeit,
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 

Bevölkerung,
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten 

Infrastrukturmaßnahmen,
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der 

ländlichen Bevölkerung.
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt wer-
den, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2025 vorgelegt werden kann.

Wer kann einen Antrag auf Förderung stellen?
Zuwendungs- und Antragsberechtigte:
a)	Juristische	Personen	des	öffentlichen	und	privaten	

Rechts,
b) natürliche Personen und Personengesellschaften.
Nicht zuwendungsberechtigt sind politische Parteien und  
Interessengruppen 

Wie hoch ist die Förderung?
Art und Umfang der Förderung: Die Zuwendung wird 
als	Zuschuss	 im	Wege	der	Anteilfinanzierung	gewährt.	Die	
tatsächlich entstandenen förderfähigen Kosten abzüglich 
Preisnachlässe (Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis 
zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR 
und unter Berücksichtigung der im privatrechtlichen Vertrag 
(siehe unten) festgelegten maximalen Zuwendung. Soweit 
die Umsatzsteuer nach § 15 UstG als Vorsteuer abziehbar 
ist, gehört sie nicht zu den zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR 
werden nicht gefördert.
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus 
anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 
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nicht ausgeschlossen ist. Zuwendungen und geldwerte Leis-
tungen Dritter führen erst zu einer Kürzung der Zuwendung 
aus dem Regionalbudget, wenn die Summe aller Mittel die 
förderfähigen Gesamtkosten überschreitet. Eine zusätzliche 
Förderung über die Finanzierungsrichtlinien Ländliche Ent-
wicklung (FinR-LE) oder die Dorferneuerungsrichtlinien zum 
Vollzug der Bayerischen Dorfentwicklungsprogramms (DorfR) 
ist nicht erlaubt. Eine Kombination der Fördermöglichkeiten 
des Regionalbudgets und des „Verfügungsrahmens Öko-
projekte“ einer Öko-Modellregion ist nicht möglich.
Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht 
nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar.
Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regionalbudget  
können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der Um-
setzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts  
dienen und im Gebiet des ILE-Zusammenschlusses liegen. 
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entschei-
dungsgremium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure 
zusammensetzt. 

Kriterien zur Projektauswahl:

Kriterium Bewertungsinhalt Punkte
1 Beitrag zum ILEK 3
2 Bedeutung	und	Nutzen	für	das	ILE	

Gebiet
3

3 Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 3
4 Grad der Gemeinnützigkeit 3
5 Beitrag zur Verb. Der Lebensqualität 

und Grundversorgung
3

6 Grad der Innovativität 3

Alle eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der 
Fördervoraussetzungen geprüft und anhand der genannten 
Auswahlkriterien bewertet. Aus der Bewertung aller Projekte 
entsteht die Reihenfolge der zu unterstützenden Projekte im 
Rahmen des zur Verfügung stehenden Regionalbudgets.
Nach	einer	positiven	Auswahlentscheidung	wird	ein	privat-
rechtlicher Vertrag zwischen dem ILE-Zusammenschluss 
Lebensregion plus und dem Träger des ausgewählten Klein-
projekts geschlossen, in dem die Umsetzungsmodalitäten 
geregelt werden.

Termine:
- Abgabe der Förderanfragen spätestens am: 31.12.2024
- Durchführung und Abrechnung des Kleinprojekts bis 

spätestens 20.09.2025
- Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwort-

lichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des 
Durchführungsnachweises): 01.10.2025

Bei inhaltlichen Fragen zur Projektidee nehmen Sie bitte Kon-
takt mit der ILE-Umsetzungsbegleitung Ulla Schmidt auf.

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt mit 
ergänzenden Hinweisen stehen im Internet-Förderwegwei-
ser des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF) unter  
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/
index.html zur Verfügung.

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu 
richten:
Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses:
Gemeinde Rauhenebrach, Hauptstraße 1, 96181 Rauhen-
ebrach

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:
Ulla Schmidt, Hauptstraße 1, 96181 Rauhenebrach,  
09554-9221-17, info@ile-hassberge.de 

 ■ Lebensregion plus: Ein starkes Zeichen für 
soziale Gerechtigkeit durch fairen Handel

Landkreis Hassberge und Bamberg. Die Bürgermeister und 
Bürgermeisterin der Lebensregion plus setzen sich aktiv für 
sozialen Wandel und nachhaltigen Konsum ein. Im Rahmen 
ihrer Initiative unterstützen sie den fairen Handel und legen 
großen	Wert	auf	nachhaltige	Beschaffungspraktiken	in	ihren	
Verwaltungen.
In diesem Jahr wird der festliche Genuss von Fairtrade- 
Nikoläusen	 zu	 einem	 besonderen	 Symbol	 für	 soziale	 Ge-
rechtigkeit. Durch den Kauf dieser Produkte im Weltladen in 
Eltmann tragen die Kommunen dazu bei, dass Erzeuger und 
Arbeiter in den Anbauländern faire Löhne erhalten und unter 
menschenwürdigen Bedingungen arbeiten können.
„Mit dem Kauf von Fairtrade-Produkten setzen wir ein Zei-
chen für Gerechtigkeit und Verantwortung“, erklärte Bür-
germeister Michael Ziegler und Matthias Bäuerlein überein-
stimmend. „Wir möchten nicht nur in unseren Verwaltungen, 
sondern auch in der Bevölkerung ein Bewusstsein für die 
Bedeutung	des	fairen	Handels	schaffen.“
Die	 GEPA	 Nikoläuse	 werden	 aus	 Berchtesgadener	 Berg-
bauermilch und aus Kakao von bolivianischen Bauernfa-
milien hergestellt, die sich 1977 zu einer Kooperation zu-
sammengeschlossen haben, um den Betrug kommerzieller 
Zwischenhändler entgegen zu wirken.
Die Lebensregion plus zeigt, dass nachhaltiger Konsum und 
soziale Gerechtigkeit Hand in Hand gehen können. Indem 
die Kommunen den fairen Handel unterstützen, fördern sie 
nicht nur die wirtschaftliche Stabilität in den Anbauländern, 
sondern auch die Lebensqualität der dortigen Arbeiter und 
deren Familien.
Die Bürgermeister und Bürgermeisterin der Lebensregion 
plus laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich an dieser 
wichtigen Initiative zu beteiligen und Fairtrade-Prodwukte zu 
kaufen.	Gemeinsam	können	wir	einen	positiven	Einfluss	auf	
die Welt ausüben und einen Beitrag zu einer gerechteren Ge-
sellschaft leisten.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss 
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte bis 
spätestens 29.11.2024 an gemeinde@rauhenebrach.de.
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09554/9221-11.

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ ILE-Zusammenschluss  
Lebensregion plus 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen  
für Kleinprojekte
Antragstellung ab sofort möglich
Der ILE-Zusammenschluss Lebensregion plus beabsich-
tigt für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Unterfranken die Förderung des Regionalbudgets  
nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung 
(FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. Im Falle 
der Bewilligung durch das ALE erfolgt die Förderung nach 
den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im 
Förderbereich 1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE“ 
des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in der 
jeweils geltenden Fassung.
Der ILE-Zusammenschluss Lebensregion plus ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE und unter Berück-
sichtigung der nachfolgenden Bedingungen zur Einreichung 
von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regio-
nalbudgets auf.
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förde-
rung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung
•	 der	Ziele	gleichwertiger	Lebensverhältnisse	einschließlich	

der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und leben-
diger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleer-
ständen,

•	 der	Ziele	und	Erfordernisse	der	Raumordnung	und	Lan-
desplanung,

•	 der	Belange	des	Natur-,	Umwelt-	und	Klimaschutzes,
•	 der	Anpassung	an	den	Klimawandel,
•	 der	Reduzierung	der	Flächeninanspruchnahme,
•	 der	demografischen	Entwicklung	sowie
•	 der	Digitalisierung
den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Ar-
beits-,	Erholungs-	und	Naturräume	zu	sichern	und	weiterzu-
entwickeln.
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamt-
kosten 20.000 EUR nicht übersteigen. Zu beachten ist, 

dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen 
Ausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht über-
schreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr 
als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro 
Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. Eine Aufteilung 
von Projekten zur Unterschreitung der förderfähigen Ge-
samtausgaben ist nicht zulässig.
Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit 
deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Als Maß-
nahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe einer 
verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines der 
Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsver-
trags bzw. auch der Materialkauf für die beantragte Maß-
nahme zu werten. 
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten 
sind die Bestimmungen der EU zu De-minimis-Beihilfen für 
den Bereich Gewerbe zu beachten. 

Was wird gefördert?
Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Klein-
projekte zur
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 

Ebene,
c)	Kommunikation	und	Öffentlichkeitsarbeit,
d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 

Bevölkerung,
e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten 

Infrastrukturmaßnahmen,
f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der 

ländlichen Bevölkerung.
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt wer-
den, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2025 vorgelegt werden kann.

Wer kann einen Antrag auf Förderung stellen?
Zuwendungs- und Antragsberechtigte:
a)	Juristische	Personen	des	öffentlichen	und	privaten	

Rechts,
b) natürliche Personen und Personengesellschaften.
Nicht zuwendungsberechtigt sind politische Parteien und  
Interessengruppen 

Wie hoch ist die Förderung?
Art und Umfang der Förderung: Die Zuwendung wird 
als	Zuschuss	 im	Wege	der	Anteilfinanzierung	gewährt.	Die	
tatsächlich entstandenen förderfähigen Kosten abzüglich 
Preisnachlässe (Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis 
zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR 
und unter Berücksichtigung der im privatrechtlichen Vertrag 
(siehe unten) festgelegten maximalen Zuwendung. Soweit 
die Umsatzsteuer nach § 15 UstG als Vorsteuer abziehbar 
ist, gehört sie nicht zu den zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR 
werden nicht gefördert.
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus 
anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 



Oberaurach - 12 - Nr. 11/24

 ■ ILE Lebensregion plus lädt zum Austausch- 
treffen Akteure aus ganz Unterfranken ein

Eltmann. Rund 40 Akteure der Ländlichen Integrierten Ent-
wicklung aus Unterfranken trafen sich in Eltmann zu einem 
inspirierenden	 Austauschtreffen.	 Anwesend	 waren	 Mitar-
beiter des Amtes für Ländliche Entwicklung, Umsetzungs-
begleitungen der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 
sowie Bürgermeister der ILE Lebensregion plus. 

Frau Ulla Schmidt betonte die Bedeutung dieser jährlichen 
Netzwerktreffen,	die	den	Austausch	über	neue	Projekte,	Vor-
gehensweisen und aktuelle Entwicklungen fördern. In ihrem 
Vortrag stellte sie die ILE-Region vor und wies darauf hin, 
dass die Region trotz allgemeiner Prognosen eine stabile  
Bevölkerungsentwicklung aufweist. Über 80 % der Flächen-
nutzung entfallen auf Forst- und Landwirtschaft, was die 
Grundlage für die interkommunalen Maßnahmen bildet.
Die Allianz nutzt das umfangreiche natur- und kulturräum - 
liche	Potenzial	der	beiden	Naturparks	Steigerwald	und	Hass-
berge.	Projekte	wie	interaktive	Naturerlebnispfade,	der	Aus-
bau von Wanderwegen und thematischen Radtouren sowie 
das Trekkingerlebnis Steigerwald werden aktiv gefördert. 
Besonders wichtig ist die Einbindung der Bevölkerung, ins-
besondere von Schulen und Kindergärten, in die Projekt-
planung, um eine gemeinsame Identität mit der Region zu 
schaffen.
Ein zentrales Anliegen der ILE Lebensregion plus ist es, Dör-
fer	und	Städte	durch	die	Nutzung	 ihres	Potenzials	attraktiv	
und lebenswert zu gestalten, um den Freizeit- und Erho-
lungswert zu steigern. Ein herausragendes Projekt ist der Er-
halt	der	traditionellen	Streuobstwiesen.	Nach	der	Kartierung	
von über 6.100 Streuobstbäumen wurden gezielte Maßnah-
men zur Erhaltung kommunaler Streuobstwiesen entwickelt. 
Interkommunale Schulungen im Streuobstbaumschnitt und 
die	Pflanzung	von	über	1.200	Streuobstbäumen	durch	das	
Förderprogramm „Streuobst für alle“ im privaten Bereich 
sind bereits erfolgreich umgesetzt worden.
Christian Bartsch, der Stadtförster von Eltmann, unterstützt 
dieses ILE - Projekt mit seinem Fachwissen. Sein Engage-
ment für das Streuobstprojekt 2019 war das Volksbegehren 
„Rettet	die	Bienen“	inspiriert.	Bartsch	betont	die	Notwendig-
keit, nicht nur Gesetze zu erlassen, sondern auch konkrete  
Projekte zur Umsetzung zu bringen. Er initiiert zahlreiche 
Maßnahmen	 zur	 Pflege	 und	Wiedernutzbarmachung	 über-
alterter Streuobstbestände, die Übernahme von Totholz, die 
Stabilisierung von Bäumen und besonderen Lebensräumen.
Darüber hinaus setzt sich die ILE Lebensregion plus mit 
wichtigen	 Themen	 wie	 der	 Sicherung	 der	 Nahversorgung,	
Innenentwicklung	und	der	Nutzung	von	Synergien	durch	ge-

meinsame Ausschreibungen auseinander. Das Amt für Länd-
liche Entwicklung informierte die Teilnehmer über die neues-
ten Entwicklungen und Fördermöglichkeiten.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Besichtigung des 
Moserhofs in Trossenfurt, der mit Unterstützung des ALE 
Unterfranken und dem Förderprogramm „Kleinstunterneh-
merförderung“ realisiert wurde. Die Eigentümerin, Bettina 
Strohwald, und Joachim Kern, Ansprechpartner für das För-
derprogramm, informierten über die verschiedenen Sanie-
rungsschritte des traditionsreichen Familiengasthauses von 
Beginn bis heute.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ „Hilfe beim Helfen“
Neue Schulungsreihe für An- und Zugehörige von  
Menschen mit Demenz startet im Landratsamt
Eine Schulungsreihe für An- und Zugehörige von Men-
schen mit Demenz startet am 5. Dezember, um 13.00 Uhr 
im Mehrzweckraum (Spitzboden) des Landratsamtes 
Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt. Darauf weist 
der Pflegestützpunkt Haßberge hin. 
Die Mehrzahl der Menschen mit Demenz wird durch ihre Fa-
milien	 versorgt.	 Pflegende	 Angehörige	 stehen	 unter	 hohen	
psychischen und physischen Belastungen. Durch Informa-
tion	und	Austausch	mit	Experten	und	anderen	Betroffenen	
können Angehörige entlastet und Heimeinweisungen von 
Menschen mit Demenz verzögert oder vermieden werden.
Die Seminarreihe wurde von der Deutschen Alzheimer Ge-
sellschaft e. V. Selbsthilfe Demenz entwickelt und wird von 
regionalen Expertinnen und Experten aus dem Landkreis 
Haßberge durchgeführt. Sie ist für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer	kostenfrei	und	findet	an	folgenden	Terminen	statt:
Donnerstag, 5. Dezember, von 13 bis 17.30 Uhr
Allgemeines zur Krankheit „Demenz“ mit Kathrin Glaubrecht 
und	 Vera	 Ksinski	 Pflegeversicherung	 und	 Entlastungsan-
gebote	mit	Nadja	Pfeifer	 (Pflege-	und	Wohnberatungsstelle	
Landratsamt Haßberge)
Donnerstag, 12. Dezember, von 13 bis 17.30 Uhr
Demenz verstehen und den Alltag leben mit Katrin Jung und 
Karin Steininger-Manske
(Gerontopsychiatrische Vernetzung Main-Rhön)
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Donnerstag 19. Dezember von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Informationen zu Recht und Möglichkeiten der Vorsorge mit 
Steffen	Vogel
(Mitglied des Bayerischen Landtags und Rechtsanwalt)
Donnerstag 30. Januar 2025 von 13 bis 17.30 Uhr 
Herausfordernde	Situationen	 und	Pflege	mit	 Anna-Sophie- 
Schuhmann und Christin Ebert 
(BRK Haßberge) und Entlastung für Angehörige mit Chris-
tina Raithel und Friederike Schulz (Mehrgenerationenhaus 
Haßfurt in der Trägerschaft des BRK)
Anmeldungen	bis	15.	November	per	E-Mail	an	Vera	Ksinski	
(psp@hassberge.de) oder telefonisch unter 09521/27-396. 
Weitere	 Informationen	 auch	 auf	 www.pflegestuetzpunkt.
hassberge.de.

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Besondere Veranstaltungen  
im Dezember 2024

Weitere Informationen und Anmeldungen (sofern nicht an-
ders vermerkt): 
vhs Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 94 20-0
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

F 12K02 20. Weihnachtlicher Kunstmarkt mit Künstlern 
der Galerie und Gästen
1., 2. und 3. Advent 24, 11.00 - 17.00 Uhr, sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung Tel. (0 95 27) 81 05 01
Knetzgau / Eschenau, Galerie im Saal, Gangolfsbergstr. 10, 
kostenfrei (ohne Anmeldung)

F 70H03 Farb-Werkstatt – Kunst für alle
Inklusiver Kunstworkshop für Menschen mit und ohne Be-
hinderung
Themen der Workshops: „Ich erblühe – innere und äußere 
Vielfalt“; „Herbstfrüchte – Lebensfrüchte“; „Lichtbringer“; 
„Papiersterne“, „Mein Krafttier“, Lehm-Relief-Kunst; „Alles 
fließen	lassen“	und	andere	Techniken:	Druck-Technik,	Malen,	
Collagen, Lehmgestaltung
In Zusammenarbeit mit der Rummelsberger Diakonie. Geför-
dert über Aktion Mensch
Melina Müller
Mo., 09.12.24, 10.00 - 14.00 Uhr
Hofheim / kath. Pfarrheim, kostenfrei

F 30H10 Workshop für Frauen: „creative for soul“
„Licht und Schatten 2024“
Dich erwartet ein Ort des Vertrauens, an dem du die Auf-
merksamkeit auf dein Inneres richten darfst und Zeit für Dich 
und	deine	Kreativität	 findest.	Zum	Einstieg	 ins	Thema	gibt	
es einen kurzen mentalen Impuls. Wir gestalten überwiegend 
Collagen (Mixed-Media-Technik) und lernen verschiedene 
Malmaterialien kennen. Alles kann, nichts muss!
Es werden keine Malvorkenntnisse benötigt.
Christiane Hartmann
Di., 10.12.24, 18.30 - 20.30 Uhr
Ebern	/	vhs,	Gg-Nadler-Str.	1,	€	18,00	(und	€	4,00	Material-
kosten vor Ort)

F 30K02-03 Theater Schloss Maßbach: Das Abschieds-
dinner
Komödie von Matthieu Delaporte und Alexandre de la Patellière

Theater Schloss Maßbach
Di., 10.12.24, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern	/	Kantinensaal	valeo,	€	17,00

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Kulturge-
meinde Ebelsbach / Eltmann
Mo., 30.12.24, 18.00 Uhr
Festliches Konzert zum Jahresabschluss mit dem Consor-
tium	Musicum	aus	den	Niederlanden	mit	 neuer	Besetzung	
Die Farbe des Klangs
Auf ein musikalisches Feuerwerk der Extraklasse dürfen sich 
vor Silvester auch wieder die Freunde klassischer Musik 
freuen „Klassisch das Jahr beenden“ hat schon seit einiger 
Zeit in Ebelsbach Tradition. Die musikalische Leitung hat da-
bei Professor Harry Ries.
Ebelsbach / Magdalenen Kirche / Eintritt frei. Spenden er-
beten!

Vorschau 2025:
G 15K01 Konzert: ARU – Musik aus den Anden
Auf eine akustische Reise in die Tiefen des südamerika-
nischen	Empfindens	lädt	die	Musik	mit	mehrstimmigem	Ge-
sang ein. Es wird auf traditionellen Instrumenten musiziert.  
Das kräftige und gleichzeitig tiefsinnige Repertoire steckt 
dabei voller Lebensfreude.
Kartenvorverkauf: online über www.vhs-hassberge.de: die 
Karten werden an der Abendkasse hinterlegt und Rathaus, 
Untersteinbach
Catrinel Berindei
Sa., 18.01.25, 18.00 - 20.00 Uhr
Prölsdorf	/	Schunder	Bestattungen,	Rothstr.	7,	€	19,00	Vor-
verkauf	(Abendkasse	€	24,00)

G 20K01 Mitsingabend: Folk- und Rocksongs singen, 
lesen und verstehen
Ein spannender Abend, der Songs neu erleben lässt und 
Spaß beim gemeinsamen Singen, Fingerschnipsen und Fuß-
wippen bietet.
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek
Bernhard Schurig, Herbert Selig
Di., 21.01.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Zeil	/	Stadtbibliothek,	€	9,00

G 20K02 Lesung: Der Königsmord von Bamberg
Historischer Roman
Kartenvorverkauf: www.vhs-hassberge.de (Karten werden 
an der Abendkasse hinterlegt), Stadtbibliothek Zeil und 
Weinhaus	Nüßlein,	Zeil
Karin Dengler-Schreiber
Do., 13.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil	/	Weinhaus	Nüßlein,	€	25,00	(inkl.	Weinprobe	und	Häpp-
chen)

G 20K03 Lesung: Wer kennt diese Frau? Ein kriminelles 
Verwirrspiel in Bamberg
Im	 stilvollen	 Ambiente	 des	Weinhauses	 Nüßlein,	 untermalt	
von verschiedenen Weinen und kleinen Köstlichkeiten, steht 
einem unterhaltsamen Abend nichts im Weg. 
Kartenvorverkauf: www.vhs-hassberge.de (Karten werden an  
der Abendkasse hinterlegt), Stadtbibliothek Zeil und Wein-
haus	Nüßlein,	Zeil
Nicole	Eick
Do., 27.03.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil	/	Weinhaus	Nüßlein,	€	25,00	(inkl.	Weinprobe	und	Häppchen)

 ■ ILE Lebensregion plus lädt zum Austausch- 
treffen Akteure aus ganz Unterfranken ein

Eltmann. Rund 40 Akteure der Ländlichen Integrierten Ent-
wicklung aus Unterfranken trafen sich in Eltmann zu einem 
inspirierenden	 Austauschtreffen.	 Anwesend	 waren	 Mitar-
beiter des Amtes für Ländliche Entwicklung, Umsetzungs-
begleitungen der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 
sowie Bürgermeister der ILE Lebensregion plus. 

Frau Ulla Schmidt betonte die Bedeutung dieser jährlichen 
Netzwerktreffen,	die	den	Austausch	über	neue	Projekte,	Vor-
gehensweisen und aktuelle Entwicklungen fördern. In ihrem 
Vortrag stellte sie die ILE-Region vor und wies darauf hin, 
dass die Region trotz allgemeiner Prognosen eine stabile  
Bevölkerungsentwicklung aufweist. Über 80 % der Flächen-
nutzung entfallen auf Forst- und Landwirtschaft, was die 
Grundlage für die interkommunalen Maßnahmen bildet.
Die Allianz nutzt das umfangreiche natur- und kulturräum - 
liche	Potenzial	der	beiden	Naturparks	Steigerwald	und	Hass-
berge.	Projekte	wie	interaktive	Naturerlebnispfade,	der	Aus-
bau von Wanderwegen und thematischen Radtouren sowie 
das Trekkingerlebnis Steigerwald werden aktiv gefördert. 
Besonders wichtig ist die Einbindung der Bevölkerung, ins-
besondere von Schulen und Kindergärten, in die Projekt-
planung, um eine gemeinsame Identität mit der Region zu 
schaffen.
Ein zentrales Anliegen der ILE Lebensregion plus ist es, Dör-
fer	und	Städte	durch	die	Nutzung	 ihres	Potenzials	attraktiv	
und lebenswert zu gestalten, um den Freizeit- und Erho-
lungswert zu steigern. Ein herausragendes Projekt ist der Er-
halt	der	traditionellen	Streuobstwiesen.	Nach	der	Kartierung	
von über 6.100 Streuobstbäumen wurden gezielte Maßnah-
men zur Erhaltung kommunaler Streuobstwiesen entwickelt. 
Interkommunale Schulungen im Streuobstbaumschnitt und 
die	Pflanzung	von	über	1.200	Streuobstbäumen	durch	das	
Förderprogramm „Streuobst für alle“ im privaten Bereich 
sind bereits erfolgreich umgesetzt worden.
Christian Bartsch, der Stadtförster von Eltmann, unterstützt 
dieses ILE - Projekt mit seinem Fachwissen. Sein Engage-
ment für das Streuobstprojekt 2019 war das Volksbegehren 
„Rettet	die	Bienen“	inspiriert.	Bartsch	betont	die	Notwendig-
keit, nicht nur Gesetze zu erlassen, sondern auch konkrete  
Projekte zur Umsetzung zu bringen. Er initiiert zahlreiche 
Maßnahmen	 zur	 Pflege	 und	Wiedernutzbarmachung	 über-
alterter Streuobstbestände, die Übernahme von Totholz, die 
Stabilisierung von Bäumen und besonderen Lebensräumen.
Darüber hinaus setzt sich die ILE Lebensregion plus mit 
wichtigen	 Themen	 wie	 der	 Sicherung	 der	 Nahversorgung,	
Innenentwicklung	und	der	Nutzung	von	Synergien	durch	ge-

meinsame Ausschreibungen auseinander. Das Amt für Länd-
liche Entwicklung informierte die Teilnehmer über die neues-
ten Entwicklungen und Fördermöglichkeiten.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Besichtigung des 
Moserhofs in Trossenfurt, der mit Unterstützung des ALE 
Unterfranken und dem Förderprogramm „Kleinstunterneh-
merförderung“ realisiert wurde. Die Eigentümerin, Bettina 
Strohwald, und Joachim Kern, Ansprechpartner für das För-
derprogramm, informierten über die verschiedenen Sanie-
rungsschritte des traditionsreichen Familiengasthauses von 
Beginn bis heute.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ „Hilfe beim Helfen“
Neue Schulungsreihe für An- und Zugehörige von  
Menschen mit Demenz startet im Landratsamt
Eine Schulungsreihe für An- und Zugehörige von Men-
schen mit Demenz startet am 5. Dezember, um 13.00 Uhr 
im Mehrzweckraum (Spitzboden) des Landratsamtes 
Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt. Darauf weist 
der Pflegestützpunkt Haßberge hin. 
Die Mehrzahl der Menschen mit Demenz wird durch ihre Fa-
milien	 versorgt.	 Pflegende	 Angehörige	 stehen	 unter	 hohen	
psychischen und physischen Belastungen. Durch Informa-
tion	und	Austausch	mit	Experten	und	anderen	Betroffenen	
können Angehörige entlastet und Heimeinweisungen von 
Menschen mit Demenz verzögert oder vermieden werden.
Die Seminarreihe wurde von der Deutschen Alzheimer Ge-
sellschaft e. V. Selbsthilfe Demenz entwickelt und wird von 
regionalen Expertinnen und Experten aus dem Landkreis 
Haßberge durchgeführt. Sie ist für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer	kostenfrei	und	findet	an	folgenden	Terminen	statt:
Donnerstag, 5. Dezember, von 13 bis 17.30 Uhr
Allgemeines zur Krankheit „Demenz“ mit Kathrin Glaubrecht 
und	 Vera	 Ksinski	 Pflegeversicherung	 und	 Entlastungsan-
gebote	mit	Nadja	Pfeifer	 (Pflege-	und	Wohnberatungsstelle	
Landratsamt Haßberge)
Donnerstag, 12. Dezember, von 13 bis 17.30 Uhr
Demenz verstehen und den Alltag leben mit Katrin Jung und 
Karin Steininger-Manske
(Gerontopsychiatrische Vernetzung Main-Rhön)
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Für aktuelle Angebote besuchen Sie unsere WebSite: www.cet-technology.de

Tel. 09193 / 50817-0
info@cet-technology.de
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WÄRMEPUMPEN

INFRAROTHEIZUNGEN

BATTERIESPEICHER

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

SERVICE|SUPPORT

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔

01
✔

1 1
✔

1

M

✔

M T

✔

T

✔ CET Technology GmbH
Flurstraße 2a | 91475 Lonnerstadt

seit 2011

Für aktuelle Angebote besuchen Sie unsere WebSite: www.cet-technology.de

Tel. 09193 / 50817-0
info@cet-technology.de

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

WÄRMEPUMPEN

INFRAROTHEIZUNGEN

BATTERIESPEICHER

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

SERVICE|SUPPORT

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔

01
✔

1 1
✔

1

M

✔

M T

✔

T

✔ CET Technology GmbH
Flurstraße 2a | 91475 Lonnerstadt

seit 2011

Für aktuelle Angebote besuchen Sie unsere WebSite: www.cet-technology.de

Tel. 09193 / 50817-0
info@cet-technology.de

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

WÄRMEPUMPEN

INFRAROTHEIZUNGEN

BATTERIESPEICHER

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

SERVICE|SUPPORT

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔

01
✔

1 1
✔

1

M

✔

M T

✔

T

✔ CET Technology GmbH
Flurstraße 2a | 91475 Lonnerstadt

seit 2011

CET Technology GmbH
Gänsig 19 I 97453 Schonungen 

Tel. 09727 / 477 89 300 
nl-schweinfurt@cet-technology.de
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Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2 • 97514 Trossenfurt

Gastwirtschaft Öffnungszeiten: 
Freitag, Samstag & Montag 
warme Küche ab 16:30 Uhr

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840
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Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

 

 

 

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?

CSU • GESELLSCHAFTSBALL
Samstag, 11. Januar 2025

Oberaurach Zentrum – Trossenfurt
(Am Sportzentrum 6) 97514 Trossenfurt

Einlass:  ab 19.00 Uhr  
mit Sektempfang

Beginn: 20.00 Uhr
Schüler und Studenten erhalten  
einen Verzehrgutschein.

Kartenvorverkauf: 
Gerhard Zösch, CSU, Tel. 0151 / 51027616 
Moserhof, Trossenfurt, Tel. 09522 / 7085775

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk ?

CCSSUU      GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTTSSBBAALLLL

Samstag, 11. Januar 2025
Oberaurach - Zentrum - Trossenfurt

(Am Sportzentrum 6) 97514 Trossenfurt

Einlass: ab 19.00 Uhr 
mit Sektempfang 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 28,- €

Kartenvorverkauf:
Gerhard Zösch, CSU  Tel.0151/51027616

MANHATTEN

Moserhof,Trossenfurt Tel. 09522/7085775 

Schüler und Studenten
erhalten einen Verzehrgutschein. 

Showband

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk ?

CCSSUU      GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTTSSBBAALLLL

Samstag, 11. Januar 2025
Oberaurach - Zentrum - Trossenfurt

(Am Sportzentrum 6) 97514 Trossenfurt

Einlass: ab 19.00 Uhr 
mit Sektempfang 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: 28,- €

Kartenvorverkauf:
Gerhard Zösch, CSU  Tel.0151/51027616

MANHATTEN

Moserhof,Trossenfurt Tel. 09522/7085775 

Schüler und Studenten
erhalten einen Verzehrgutschein. 

ShowbandEintritt:  

28,- #

 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG

T 0171 80 19 84 1
M info@tierheilpraxis-doris-fuchs.de
Am Schneckenhügel 1 • 96166 Kirchlauter

Leistungen für Pferd & Hund
• Erstanamnese, Allgemeinuntersuchung, Beratung
• Labordiagnostische Verfahren
• Low-Level-Lasertherapie
• Magnetfeldtherapie
• Darmgesundheit
• Akupunktur (TCVM)
•  Phytotherapie (Pflanzen)
•  Mykotherapie (Vitalpilze)

Anifit-Ernährungsberaterin  
für Hund & Katze
www.tierheilpraxis-doris-fuchs.de
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Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Wir sind dein
Begleiter für:

Geldanlage
Finanzierung
Immobilien

FinKlar Team
Wir unterstützen dich auf deinem Weg zum Wohlstand

FinKlar GmbH - Friedhofstraße 11 - 97421 Schweinfurt - 09721 298240

Buche dir deinen persönlichen Termin:
 https://termin.finklar-gmbh.de/

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

 

  
 
 

 
Die Kinder- und Jugendhilfe St. Josef ist eine Jugendhilfeeinrichtung mit 
verschiedenen stationären, teilstationären und ambulanten Angeboten. 
 
Wir suchen ab Januar 2025 für unseren Kindergarten 
 
  

Kinderpfleger (m/w/d) 
oder vergleichbare Ausbildung 

 

Die Vergütung erfolgt nach AVR Caritas  
 
Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Frau Karin Unsleber: 
09522/92380 
 
Ihre Bewerbung senden Sie uns bitte per E-Mail zu: 
info@jugendhilfe-eltmann.de  
 
oder an: 
Kinder- und Jugendhilfe St. Josef 
Oskar-Serrand-Str. 2 
97483 Eltmann               www.jugendhilfe-eltmann.de 
    
 

 
 

in Voll- oder Teilzeit 

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 0 95 22-70 75 61 o. 01 72-751 14 42

SCHUHBühl
ELTMANN · MAINSTR. 1

TELEFON 09522/496

TOP-SERVICE&TOP-BERATUNGAnnahme fürSchuh-Reparaturen,Schuheinlagen sowie Schmuck-ReparaturenBatterien für Uhren werden sofort undfachmännisch ausgewechselt
SCHUHBühl
ELTMANN · MAINSTR. 1

TELEFON 09522/496

TOP-SERVICE
&

TOP-BERATU
NG

Annahme für
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Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell
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R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen
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Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
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· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de
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Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
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Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Bestattungen
Erika Hubert

Wir sind für Sie  
Tag und Nacht  
erreichbar

Lisberg-Trabelsdorf
Tel. (0 95 49) 98 05 09

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten im August:

 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Dezember
Frühstücksbuffet  

am 01. / 08. + 15.12

An allen Adventsfreitagen  
Glühweinhütte  

im Moserhof

27.12  + 29.12 geöffnet
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Sichern Sie sich Ihre Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

www.open-air-sommer.de
KULTURFABRIK CORTENDORF  COBURG

suec.de

T I CKETS  UND  MERCH  UNTER  www.STAHLZE I T . COM

ZEITLOS

TOUR 2024
NEU

TICKETS UNTER THISISLEALEA.DE

LEA SOMMER 2025
20.06.

CCOOBBUURRGG 
KULTURFABRIK 
CORTENDORF

20.06.

18.06.

21.06.

LEA
SOMMER 2025

TICKETHOTLINE: 0951/23837

SCHLOSSPLATZ COBURG
www.open-air-sommer.de

suec.de

WINCENT 
WEISS

CRO

DIE 
FANTASTISCHEN 
VIER

21.08.

CRO
23.08.

24.08.

www.open-air-sommer.de
BEBESONDERE GSONDERE GESCHENKIDEENESCHENKIDEEN

OPEN AIR
SCHLOSS EYRICHSHOF

ROPEN AI
EYRICHSHOF

www.cdeb.com facebook.com/cdebofficial

Frauen wie wir!

KL AUS BÖNISCH FÜR KBK G M BH PR Ä SEN TIERT

  19.10.2022
BROSE ARENA BAMBERG

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER  WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

01.08.

02.08.

04.08.

03.08.

05.08.

31.07.

CHRIS 
DE BURGH

Demnächst im 
Vorverkauf!

01.08.
31.07.
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www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

ImmobilienCenter

Flugkapitän sucht Haus im Grünen.
Wir suchen gezielt Wohnhäuser für unsere vorge- 
merkten Kunden oder direkt für unseren Flugkapitän!                       

in Vertretung der Sparkassen Immobilien Vermittlungs-GmbH

ImmobilienCenter

SIE verkaufen?  
WIR suchen gezielt!

    09521 58-141
ich@sparkasse-sw-has.de 
www.sparkassen-immo.de



Flugkapitän sucht Haus im Grünen.
Wir suchen gezielt Wohnhäuser für unsere vorge- 
merkten Kunden oder direkt für unseren Flugkapitän!                       

in Vertretung der Sparkassen Immobilien Vermittlungs-GmbH

Wir suchen gezielt Häuser & Wohnungen für  unsere bonitäts
geprüften Interessenten in allen Lagen und Preisklassen.

Wir sichern Ihnen eine kurzfristige, diskrete Abwicklung zu.

BARZAHLER sucht Haus mit Garten.

ImmobilienCenter
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SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

Es gibt sie alle Jahre wieder,
Fatschenbrunner Christbäume

Ob groß oder klein, vom Fürstenhof sollte er sein!

Auch dieses Jahr:
Steigerwälder Christbäume

Direkt auf dem Hof oder in der Kultur aussuchen und 
zu jeder Zeit mitnehmen!

Es freuen sich auf Ihr Kommen das Roppelt-Team
Fürstenhof 1, 97514 Fatschenbrunn,

Telefon 09529/294

Schorle 12 x 0,75 PET  
Verschiedene Sorten + Pfand 3,30 €

Angebote im Dezember

Ab 10.01.2025  
wieder normale ÖffnungszeitenWinteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr

 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

€ 8.49 € 1.- 
Alle Sorten

GRATIS-ZUGABEN
Verschiedene Brauereien 

Wir wünschen unseren Kunden schon 
heute eine schöne Weihnachtszeit, 

frohe Feiertage und alles Gute  
im neuen Jahr

BOCKBIERE
Verschiedene Brauereien  
im 6er Träger

Bei ihrem Einkauf 
vom 17.12. 24. – 24.12.24 

erhalten sie 2 Flaschen 
Förstina Saft gratis 

Wir haben geschlossen: 
02.01.2025 & 03.01.2025

24.12.24 10 - 13 Uhr  
27.12.24 10 - 13 Uhr 
28.12.24 9.30 - 14 Uhr
31.12.24 10 - 14 Uhr
07.01.25 15 - 18 Uhr
08.01.25 15 - 18 Uhr
09.01.25 15 - 18 Uhr



 

Kinderpunsch Glühwein













günstiger

G
EÖ

FF
NE

T:

Metzgerei Johannes Basel

Angebot im Dezember 
ideal als Geschenk
1 Stange Salami, naturgereift, Italia, 
Pfeffer, Peperoni € 12,-
Wurstgläser, 4 Stück im Netz, sortiert € 12,-

Kesselfleisch im Dezember am Donnerstag,  
den 05.12.2024 und 19.12.2024

Betriebsurlaub vom 23.12.2024  
bis 07.01,2025

Wir wünschen allen unseren  
Kunden ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und einen guten  
Rutsch ins neue Jahr.

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Tel. 01 60 / 2 20 37 93
Öffnungszeiten: DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de




